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Amtliche Bekanntmachungen der Gemeinde Merdingen

Mit vielen Zuschauern und Narren konnten wir am vergangenen Sonntag einen schö-
nen, abwechslungsreichen und gelungenen Umzug feiern. 
  
Der Umzug lief ohne größere Vorkommnisse friedlich ab. So war, nach einer sehr langen 
Pause, der Umzug wie die Jahre davor ein Highlight für alle Zuschauer! 

Ein großes Dankeschön geht an die Zwulcher Narrenzunft und an ihre vielen Helferinnen 
und Helfer für die Organisation und Durchführung des Umzuges. Ebenfalls geht an alle 
beteiligten Gruppen, Verpfl egungsstände, besonders auch an die Anlieger entlang der 
Umzugstrecke, ein größes Dankeschön für die umfassende Unterstützung vor, während 
und nach dem Umzug. Auch bei den Vertretungen der Polizei, der Security, Feuerwehr 
und dem DRK bedanken wir uns für ihre Präsenz und Mitwirkung.  

Merdinger Umzug
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 NOTRUF
Polizeiruf  110
Polizeirevier Breisach 07667 9117-0

Feuerwehr  112
Gerätehaus  951264

DRK-Rettungsdienst /
Notfallrettung  112

Krankentransport  0761 19222

Giftnotrufzentrale Freiburg 0761 
19240

In Störungsfällen 
badenova Störungshilfe
Störungshilfe  0800 2767767

 APOTHEKENNOTDIENST
Samstag, 10.02.2024 
Europa-Apotheke 
Richard-Müller-Str. 3c, 79206 Breisach 
Tel.: 07667 94 20 55   
Sonntag, 11.02.2024 
Silberberg-Apotheke 
Hauptstr. 8, 79353 Bahlingen 
Tel.: 07663 2641
Ansonsten können Sie den Notdienst über den 
Aushang an der Apotheke erfahren

 NOTRUFNUMMERN DER      
 FACHÄRZTLICHEN
 BEREITSCHAFTSDIENSTE
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116117

Allgemeiner Notfalldienst:
Universitätsklinikum Freiburg
Sir-Hans-A.-Krebs-Straße, 79106 Freiburg

Kinderärztlicher Notfalldienst:
St. Josefskrankenhaus
Sautierstraße 1, 79104 Freiburg

Augenärztlicher Notfalldienst:
Universitätsaugenklinik Freiburg
Killianstraße 5, 79106 Freiburg

Zahnärztlicher 
Notfalldienst: 0761 - 120 120 0

Tierärztlicher 
Notfalldienst 0761 72266

Defi brillator-Standorte
Eingangsbereich Bürgerhaus, 
Langgasse 14
Eingangsbereich Halle/Schule,
Jan-Ullrich-Straße 2
Schreinerei Bärmann
Schloßmatten 7
Sportplatz / Clubheim
Kleinsteinen

 GEMEINDE MERDINGEN
E-Mail: Gemeinde@Merdingen.de
Internet:  www.merdingen.de
Öff nungszeiten:
Mo, Mi, Do, Fr 08.00 - 12.00 Uhr
Di 14.00 - 18.00 Uhr

Zentrale 9094-0
Bürgermeister
Martin Rupp  9094-20
Sekretariat
Ramona Menner 9094-21
Bürgerbüro
Fatlinda Kryeziu       9094-19
Hauptamt
Dietmar Siebler  9094-10
Rechnungsamt
Tobias Zipfel 9094-16
Gemeindekasse
Iris Frick  9094-13
Standesamt
Annika Bärmann               9094-17
Bauamt
Otmar Wiedensohler  9094-15
Auszubildende
Katharina Menner 9094-14
Flüchtlingsintegration
Roman Bukowski 9958410
Sprechzeiten: Montag 09:00 – 12:00 Uhr
  Donnerstag 13:00 – 16:00 Uhr
Telefax  9094-29
Wasserversorgung Merdingen
Bereitschaftsnummer 0151 72703912
Öff nungszeiten der Bücherei: 
Mo  8:30 bis 10:30 Uhr, 
 17:00 bis 18:00 Uhr; 
Di  17:00 bis 19:00 Uhr 
(nicht in Schulferien), Tel:   0151 72703923

 WICHTIGE RUFNUMMERN
RAZ Breisgau  07634 6949385
Recyclinghof und Grünschnitt-Sammelstelle 
Ihringen:  Di., 16 - 19 Uhr;  Sa., 9 - 13 Uhr
Katharina Mathis Stift 9964080
„Seniorenbetreuung Regenbogen“
Manuela Kunzelmann 07668-2270136
Amtsgericht Emmendingen 
-Grundbuchamt- 
Liebensteinstraße 2, 79312 Emmendingen 
Tel.: +49 7641/96587-600 (Zentrale)
Fax: +49 7641/96587-880,  E-Mail:
poststelle@agemmendingen.justiz.bwl.de 

Hermann-Brommer-Schule
Rektorat  07668 95297-25
Fax  07668 95297-29
Verlässliche Grundschule 07668 95297-27
Katholischer Kindergarten Merdingen 
Altbau  07668-5783 
Neubau  07668-94727 
Fax  07668-908081

Bei den Mättlezwergen e.V.
Tel.:  07668-8649922
mail: info@maettlezwerge.de

Kaminfegermeister
Uwe Klingenberg  07665 930297

Forstverwaltung
Laura Hempelmann  0162 2550711
für Gemarkung Merdingen

Torsten Stark   0162 2550713
für Gemarkung Gündlingen

Forstbezirksverwaltung Landratsamt 
Breisgau-Hochschwarzwald 0761 21875131
Fax  0761 21875169

Rechtsanwalt - Notdienst  0761 72773
Jede Nacht von 18.00 - 8.00 Uhr, samstags 
rund um die Uhr, Beratung und Vertretung 
in unaufschiebbaren Straf- und Zivilsachen

 SOZIALDIENSTE
Kirchliche Sozialstation 
Kaiserstuhl-Tuniberg e.V.:
Pfl ege zu Hause, Hauswirtschaft
Essen auf Rädern in Breisach, Ihringen, Mer-
dingen und Vogtsburg, Freiburger Straße 6, 
Tel.  07667 90588-0
Fax -30
Pfl egedienstleitung: C. Friese / I. Wagner
Dorfhelferin über
Bürgermeisteramt Vogtsburg
Frau Immele 07662 / 812-43
Landwirtschaftlicher Betriebshelfer-
dienst Südbaden (St. Ulrich)
Tel.  07602 910126
Fax  07602 910190
Frau Löffl  er, Einsatzleitung
Hospizgruppe - Begleitung 
Schwerkranker und Sterbender, kostenlos, 
durch geschulte, ehrenamtliche Mitarbeiter
Kontakttelefon:(M. Neunsinger  07668 9143
Vertretung:    07667 1864
Krebsinformationsdienst:  0800 4203040
kostenfrei, täglich von 8 - 20 Uhr
krebsinformationsdienst@dkfz.de
www.krebsinformationsdienst.de
Kreuzbund-Selbsthilfegruppe 
für Suchtkranke + Angehörige Breisach
Kolpingstr. 14  07663 3946
Beratungsstelle für ältere Menschen und 
deren Angehörigen
Christiane Gehring, 
Renate Brender  07667 904899
Täglich erreichbar. 
Hausbesuche nach Vereinbarung.
Integrationsfachdienst Freiburg
Beratungsstelle für schwerbehinderte, 
psychisch erkrankte und hörbehinderte 
ArbeitnehmerInnen und deren Arbeitgeber 
 0711 / 25 083 2800

Herausgeber: Bürgermeisteramt Merdingen
Anzeigenteil/Druck: Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG, 78333 Stockach, Meßkircher Straße 45

Telefon 07771 9317-11, Telefax 07771-9317-40, E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de, Homepage: www.primo-stockach.de 
Erscheinungsweise: wöchentlich. Bezugspreis: 24,20 Euro jährlich

WICHTIGE RUFNUMMERN
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Jugendschutz 
in der Fasnet-Zeit   
Fasnet– das kann für Kinder und Jugendliche 
genauso wie für Erwachsene ein wunderba-
res Ereignis sein. Ein Ereignis, das alle Sinne 
anspricht! Ein Ereignis, bei dem zu Recht 
auch Ausnahmen von vielen Regeln gelten. 
Ein Ereignis, das Freiheiten bringt, bei dem 
man in eine andere Rolle schlüpfen kann und 
bei dem man durchaus mal über die Strän-
ge schlagen darf. Trotzdem sind auch in der 
„närrischen Saison“ bestimmte Regeln einzu-
halten.   
Erwachsene tragen die Verantwortung da-
für, dass die Jugendschutzbestimmungen 
eingehalten werden!    
Der Konsum alkoholischer Getränke ist erst 
ab 16 Jahren, der von Spirituosen und spiri-
tuosenhaltigen Getränken (Alcopops!) nur 
Volljährigen gestattet. Rauchen in der Öffent-
lichkeit dürfen Jugendliche erst ab 16 Jahren. 
Entsprechend dieser Altersgrenzen gilt ein 
Abgabeverbot von Tabak und Alkohol! Ge-
gen Veranstalter, Gewerbetreibende oder de-
ren Mitarbeiter/innen, die gegen die Jugend-
schutzgesetze verstoßen, kann ein Bußgeld 
bis zu 50.000 Euro verhängt werden. 
  
Einige Tipps, die es leichter machen, die 
Jugendschutzbestimmungen bei Fa-
schingsveranstaltungen einzuhalten:  
Konsum und Abgabe von Alkohol:  
•  Lassen Sie sich am Einlass den Ausweis 

zeigen, falls Sie Zweifel über das Alter der 
Jugendlichen haben! 

•  Beim Einlass auch auf mitgebrachte Alko-
holika und unerlaubte Gegenstände ach-
ten. 

•  Farbige Stempel oder Bänder am Hand-
gelenk (unter 16/unter 18) erleichtern die 
Kontrolle beim Einlass und später bei der 
Getränkeabgabe. 

•  Lassen Sie sich bei der Alkoholabgabe 
nicht auf Diskussionen mit den Jugendli-
chen ein, sondern stellen Sie klar, dass es 
ein Gesetz gibt, das Sinn macht und an 
das Sie sich halten. 

•  Getränkeverkauf an der Theke und Bedie-
nung ausschließlich mit erwachsenem 
Personal besetzen! Engagement von 
Kindern und Jugendlichen und ihre Be-
reitschaft zur Mithilfe sollten nicht für die 
Abgabe von Alkohol genutzt werden! 

•  Darauf achten, dass nicht ältere Jugendli-
che für die unter 16-Jährigen die Getränke 
holen (Vorsicht ist immer geboten, wenn 
jemand zum zweiten Mal innerhalb kurzer 
Zeit ein volles Tablett ordert!) 

•  Ausreichend Ordner einsetzen, die spezi-
ell ein Auge auf Kinder und Jugendliche 
haben. 

•  Um einzuschränken, dass Kinder und Ju-
gendliche mitgebrachte Alkoholika „vor 
der Türe“ trinken, regelmäßig Kontrollen 
im Außenbereich durchführen! Eine wei-
tere Möglichkeit: Die Eintrittskarten ver-
lieren beim Verlassen der Halle ihre Gül-
tigkeit. 

•  Bei Umzügen keinen Alkohol verteilen! 
Vor allem bei Kinderumzügen sollten die 
begleitenden Erwachsenen ganz auf das 
Trinken von Alkohol verzichten. (Vorbild-
funktion!). 

Hinweise  
zum Fastnacht-Dienstag  
am 13. Februar 2024   
Traditionell geht es am „Fasnet-Zischdig“ in 
Merdingen hoch her. Die Stimmung beim 
Narren- und Hexentreiben ist in aller Regel 
sehr ausgelassen. Solange es „zivilisiert“ zu-
geht und ein paar elementare Grundregeln 
der Sicherheit beachtet werden, geht dies 
auch in Ordnung. 

Der dichtere Straßenverkehr weist heute 
aber größere Gefahrenpotentiale auf, als 
dies noch vor Jahren der Fall war. Nicht jeder 
Autofahrer hat Verständnis dafür, wenn Nar-
renscharen Durchgangsstraßen blockieren 
und ein wichtiges Vorwärtskommen behin-
dern. 

Wie in den vergangenen Jahren hat die 
Verkehrsbehörde des Landratsamtes ange-
ordnet, die Umzugsstrecke des Rekruten-
wagens zusätzlich zu sichern. Daher müssen 
wir die entsprechenden Maßnahmen vorse-
hen. Auch dafür bitten wir um Verständnis 
und Unterstützung – dies kommt der Ver-
kehrssicherheit aller zugute. 
  
Die Umzugsstrecke umfasst dieses Jahr fol-
gende Straßen: 
Abtshof, Hochstraße, Stockbrunnengasse, 
Langgasse (K 4979), Kirchgasse, Enggasse 
Das Ende der Umzugsstrecke befindet sich 
im Bereich der Enggasse. 
  
Wir weisen zusätzlich daraufhin, dass wie 
bereits letztes Jahr die Stockbrunnengasse 
ganzzeitig von 10.00 – 20.00 Uhr gesperrt 
ist. 
  
Wir wollen, dass am „Fasnet-Zischdig“ wei-
terhin die traditionelle Merdinger Fasnet 
möglich ist und ein ungetrübtes Ereignis 
bleiben kann. Daher bitten wir alle Bewoh-
ner, Anlieger, Narren, Hexen und Gäste mit-
zuhelfen, dass das Narrentreiben im reser-
vierten Bereich geregelt abläuft. Im Hinblick 
auf die eigene Sicherheit appellieren wir an 
alle, keine Veränderungen an der Beschilde-
rung vorzunehmen. 
  
Ihre Gemeindeverwaltung 

AMTLICHE 
BEKANNTMACHUNGEN

Fälligkeit der 1. Rate Grund- 
und Gewerbesteuer zum 
15.02.2024   
Wir erinnern an die Fälligkeit der 1. Rate 
der Grund- und Gewerbesteuer zum 
15.02.2024. 
  
Gewerbesteuer 
fällige Vorauszahlungen am 15.02.2024; 
sowie Steuerfestsetzungen und Nachträge 
früherer Jahre, soweit Steuerbescheide zu-
gestellt sind. 
  
Grundsteuer 
fällige Raten am 15.02.2024; sowie Nach-
träge aufgrund von Grundsteueränderungs-
bescheiden. 
  
Durch pünktliche Zahlung vermeiden Sie 
die gesetzlich vorgeschriebenen Mahnge-
bühren, Säumniszuschläge und Vollstre-
ckungskosten. Bitte überweisen Sie deshalb 
rechtzeitig zum Fälligkeitstermin und geben 
Sie das vollständige Buchungszeichen an. 
  
Falls Sie der Gemeindekasse ein SEPA-Ba-
sislastschriftmandat erteilt haben, werden 
die fälligen Beträge von Ihrem Konto abge-
bucht. Wir bitten um Beachtung. 
  
Bürgermeisteramt Merdingen 
- Gemeindekasse - 
  
 

AKTUELLES

Öffnungszeiten der  
Gemeindeverwaltung über 

die närrischen Tage   
Das Rathaus Merdingen bleibt am 

Rosenmontag, 12.02. 

und am 

Hexendienstag, 13.02. 
geschlossen. 

  
Ab Mittwoch sind wir wieder zu den 

üblichen Zeiten für Sie erreichbar. 
  

Ihre Gemeindeverwaltung 

Vorgezogener  
Redaktionsschluss!!! 
Aufgrund der närrischen Tage wird der 
Redaktionsschluss für das Mitteilungs-
blatt wie folgt geändert: 
  

KW 07: 
Freitag, 09.02.2024, 12:00 Uhr 

  
Beiträge, die nach 12:00 Uhr eingehen, 
können nicht mehr veröffentlicht wer-
den. Wir bitten um Beachtung!!! 
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Denkmalschutzpreis für priva-
te Eigentümer ausgeschrieben 
Der Schwäbische Heimatbund und der 
Landesverein Badische Heimat loben 
zum 38. Mal den Denkmalschutzpreis Ba-
den-Württemberg aus. Dieser stellt die 
denkmalgerechte Erhaltung und Neunut-
zung historischer Gebäude in den Mittel-
punkt. Bis zu fünf Preisträger werden mit 
einem Preisgeld von insgesamt 25.000 
Euro belohnt, das die Wüstenrot Stiftung 
zur Verfügung stellt. 
 
Bewerben können sich private Eigentümer, 
bei deren Gebäude der Abschluss der Erneu-
erung nicht länger als vier Jahre zurückliegt. 
Auch beteiligte Architekten und weitere Ex-
perten können bis Anfang Juni entsprechen-
de Projekte vorschlagen. Diese müssen nicht 
zwingend unter Denkmalschutz stehen. 
Der Preis unter der Schirmherrschaft von Frau 
Staatssekretärin Andrea Lindlohr, Ministeri-
um für Landesentwicklung und Wohnen, will 
die Vielfalt und Besonderheiten der Baukultur 
in Baden-Württemberg sowie das Engage-
ment zu deren Erhaltung hervorheben und 
öffentlich würdigen. Die Spanne reicht von 
mittelalterlichen Gebäuden bis zu stilprägen-
den Bauten des 20. Jahrhunderts. 
„Die Jury würdigt Maßnahmen, bei denen 
die historisch gewachsene Gestalt des Ge-
bäudes innen wie außen so weit wie möglich 
bewahrt wurde. Das schließt zukunftswei-
sende und beispielhafte Umnutzungen oder 
moderne Akzente nicht aus, wenn sie sich 
denkmalgerecht einfügen“, betont Dr. Bernd 
Langner, Geschäftsführer des Schwäbischen 
Heimatbundes und Mitglied der Fachjury. 
Neben dem Geldpreis erhalten die Preisträ-
ger sowie die Architekten und Restauratoren 
Urkunden. Zudem wird den Eigentümern 
eine Bronzetafel zum Anbringen am Gebäu-
de überreicht. Bewerbungsschluss ist der 30. 
April 2024. Weitere Informationen sowie die 
Broschüre mit allen notwendigen Angaben 
zur Ausschreibung finden sich unter www.
denkmalschutzpreis.de. Die öffentliche Preis-
vergabe findet Anfang 2025 statt. 

Landratsamt 
Breisgau-Hochschwarzwald

Agrarstrukturverbesserungs-
gesetz (ASVG) –  
Ausschreibung  
Nach dem Agrarstrukturverbesserungsgesetz 
ist über die Genehmigung zur Veräußerung 
nachstehenden Grundeigentums zu entschei-
den: 

Gemarkung: Merdingen, Gewann: Großholz 
Flst.Nr.: 10521, Fläche: 1/240 Anteil von 61.657 
m² Nutzung: Wald 
Aufstockungsbedürftige Landwirte können 
ihr Interesse unter Angabe der Kaufpreisvor-
stellung dem Landratsamt Breisgau-Hoch-
schwarzwald, Europaplatz 3, 79206 Breisach 
bis zum 15.02.2024 schriftlich mitteilen. 
Bitte folgendes Aktenzeichen angeben: 580-K 
3120 GV-2024-0090 
    
  
Kinder brauchen beide... 
Wie kann gute Elternschaft nach einer 
Trennung gelingen   
Eintägiges Elternseminar der Beratungs-
stelle für Eltern,  Kinder und Jugendliche in 
Müllheim im März 2024   
Im Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald 
liegen die Zahlen der Ehescheidungen und 
der von Scheidung betroffenen Kinder seit 
Jahren auf einem hohen Niveau. Aus diesem 
Grund bietet die Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche des Landratsamtes 
in Müllheim im März 2024 zwei parallellau-
fende eintägige Seminare für Eltern an, die 
sich getrennt haben.Das erste Seminar ist am 
Samstag, den 9. März von 09:00 bis 16:30 Uhr, 
das zweite Seminar am Samstag, den 16. März 
ebenfalls von 09:00 bis 16:30 Uhr. Anmeldun-
gen sind bis zum 23. Februar beim Sekretari-
at der Beratungsstelle für Eltern, Kinder und 
Jugendliche unter der Telefonnummer 0761 
2187-2411 möglich. Mit dem kostenfreien 
Seminar will die Beratungsstelle des Landrat-
samtes Eltern unterstützen, gut miteinander 
zu kommunizieren und dabei die Bedürfnisse 
ihrer Kinder im Blick zu behalten. Beide Eltern 
nehmen an verschiedenen Terminen teil. Für 
eine Teilnahme ist es aber nicht erforderlich, 
dass beide Elternteile an dem Seminar teilneh-
men.  In jedem Einzelfall verändert eine Tren-
nung oder Scheidung das bisherige Leben in 
vielen Bereichen – für Eltern wie für Kinder. Ge-
trenntlebende Eltern stehen vor der Aufgabe, 
sich in ihrem Leben neu einzurichten, finan-
zielle Regelungen zu finden, die Trennung zu 
verarbeiten und vieles mehr. Kinder brauchen 
in dieser Zeit verstärkt die Aufmerksamkeit 
und Unterstützung ihrer Mütter und Väter, 
um die Veränderungen gut zu bewältigen. 
Somit stehen getrenntlebende Eltern vor be-
sonderen Herausforderungen, um ihre Kinder 
gut begleiten zu können, beispielsweise auch 
wenn es darum geht, Fallen in der Kommu-
nikation zu erkennen oder wie die Kinder die 
Trennungssituation verarbeiten, um die El-
ternschaft gemeinsam zu gestalten und mit 
dem jeweils anderen Elternteil weiterhin im 
Kontakt zu sein. 

MERDINGER 
ABFALLKALENDER

Freitag, 09.02.2024 
Biotonne 
  
Achtung, Termin ist auf diesen Tag ver-
legt! 
Mittwoch, 14.02.2024 
Papiertonne 
  
 

KIRCHLICHE 
NACHRICHTEN

Kath. Kirchengemeinde 
St. Remigius Merdingen
Kath. Pfarrgemeinde  
St. Remigius Merdingen KW 06   
Kontakt: Pfarrbüro Merdingen, 
Telefon 07668/241, 
pfarrbuero.merdingen@se-breisach-mer-
dingen.de 
Öffnungszeiten: 
Dienstag und Freitag 10 bis 12 Uhr und nach 
Terminabsprache 
Homepage: 
www.se-breisach-merdingen.de     
   
Samstag, 10. Februar 2024  
17.30    Breisach
  Münster, Rosenkranzgebet 
18.00    Breisach
  Münster, Eucharistiefeier am 

Vorabend (G. Eisele) 
18.30    Merdingen
  Eucharistiefeier am Vorabend 

(Thomas Stahlberger) 
  
Sonntag, 11. Februar 2024  
09.00    Gündlingen
  Eucharistiefeier (M. Mark) 
09.00    Oberrimsingen
   Eucharistiefeier (W. Bauer) 
10.30    Breisach
  Münster, Eucharistiefeier 
  (M. Mark) 
10.30    Niederrims.
  Eucharistiefeier (W. Bauer) 
10.30    Wasenweiler
  Eucharistiefeier (G. Eisele) 
  
Mittwoch, 14. Februar 2024 - 
Aschermittwoch 
19.00    Merdingen
  Eucharistiefeier (A. Eisler) 
  Segnung aller Liebenden und 

Segnung mit der geweihten 
Asche 

Bürgerholz   
Das bestellte und noch nicht abgeholt 
Bürgerholz kann am 15.02.2024 zwischen 
8:00 Uhr und 12:00 Uhr im Rathaus, Zim-
mer 104, gegen die Zahlung von 65,00 € 
pro Ster abgeholt werden. Falls das Holz 
nicht innerhalb des genannten Zeitrah-
mens abgeholt wird, erlischt das Anrecht 
auf das reservierte Ster Bürgerholz. Soll-
te eine Abholung am 15.02.2024 nicht 
möglich sein, bitten wir unverzüglich mit 
Herrn Zipfel Kontakt aufzunehmen. 
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Evang. Kirchengemeinde 
Ihringen
Wochenspruch:   
Heute, wenn ihr seine Stimme hört,  
so verstockt eure Herzen nicht.  
(Hebräer 3,15)   
  
Pfarrbüro: 
Tel. 07668 / 221 (dienstags – freitags von 
8.30 h – 12.00 h) 
Mail: ihringen@kbz.ekiba.de  
Homepage: www.kirche-ihringen.de 
    
Wir laden herzlich ein zu unseren Gottes-
diensten und Veranstaltungen: 
    
Donnerstag, 08.02. 
14.30 h –  Herzliche Einladung zum Frauen-

kreis 
20.00 h –  Gesprächsabend zur Predigtreihe, 

Gemeindehaus Ihringen 
  
Freitag, 09.02. 
10.00 h – Seniorengymnastik 
15.30 h –  Evangelischer Gottesdienst im 

Pflegeheim „Haus am Weingarten“ 
20.00 h – Blaukreuzgruppe 
  
Sonntag, 11.02. 
11.00 h –  Bibel-Brunch-Gottesdienst mit 

Abendmahl im Gemeindehaus – 
Pfr. Sebastian Bernick zur Predig-
treihe „Gemeinsames Leben“ nach 
den gleichnamigen Buch von Die-
trich Bonhoeffer. Thema: „Beichte 
und Abendmahl“ 

  
Montag, 12.02. 
10.00 h -  Krabbelgruppe „Piccolini“ im Ge-

meindehaus. 
    
Zum Vormerken: 
Am 4. April kommt Adonia nach Ihringen: 
Ein professionelles Musical, eingeübt von 
Kindern und Jugendlichen, das die Ge-
schichte von Petrus auf die Bühne in der Kai-
serstuhlhalle bringt. Für alle Interessierten 
von 5-99 Jahren! 
Eintritt frei, Spenden erbeten. 
  
Herzliche Einladung zum InfoAbend des 
Besuchsdienst MITEINANDER FÜREINAN-
DER am 15.02.2024 um 18.00 Uhr im Ge-
meindehaus. 
Der Besuchsdienst MITEINANDER FÜREIN-
ANDER ist eine Initiative der evangelischen 
Kirchengemeinde Ihringen. 
 
Wir besuchen ... 
... Neuzugezogene in unserer Gemeinde, ... 
... Jubilare um Glückwünsche der Kirchenge-
meinde zu überbringen, ... 
... ältere und kranke Menschen, die aus un-
terschiedlichen Gründen nicht mehr aktiv 
am Gemeindeleben teilnehmen können. 
 
Wollen Sie uns dabei unterstützen? Dann 
melden Sie sich bei Diakon Florian Böcher 
07668 - 95 29 911 oder im Pfarrbüro 07668 
- 221. 

Wir begleiten Sie als Engagierte im Be-
suchsdienst durch regelmäßige Treffen zum 
Austausch. Durch Inputs bei den Treffen 
der Engagierten haben Sie die Möglichkeit 
Interessantes und Hilfreiches rund um die 
„Begegnung“ mit Menschen zu erfahren. Bei 
Bedarf bieten wir auch Begleitung durch Su-
pervision. In einem persönlichen Gespräch 
haben Sie die Möglichkeit zu erklären in wel-
chem Umfang Sie sich engagieren möchten 
und für welche Personengruppe Sie für Be-
suche zur Verfügung stehen.
 
Hinweis: 
Im Rahmen der Sanierungsarbeiten in der 
Kirchstraße kann es zu Verkehrsbehinde-
rungen rund um die Kirche kommen. 
  
Herzliche Segenswünsche 
Ihr Team im Pfarrbüro 

  
 

SCHUL-
NACHRICHTEN

Info-Abend am Kolping-Kolleg 
Freiburg 
mit Schulhausführung am Donnerstag, 
29.02.2024 / 18 Uhr 
in der Hildastraße 39, 79102 Freiburg   
Abi nachholen in Freiburg – in Ihnen 
steckt mehr! 
Sie wollen das Abitur nachholen, sind aber 
schon länger aus der Schule raus? Am Kol-
ping Kolleg Freiburg lernen Sie zusammen 
mit anderen Erwachsenen, die schon eine 
Ausbildung haben oder im Berufsleben 
standen. Wir sind Ihre Schule, wenn Sie mer-
ken, dass in Ihnen noch mehr steckt, wenn 
Sie studieren oder sich beruflich höher qua-
lifizieren wollen.
 
Zusammen mit dem Berufskolleg lernen 
rund 150 Schüler:innen bei uns. Die über-
schaubare Größe schafft eine persönliche, 
familiäre Atmosphäre. Ein erfahrenes und 
engagiertes Team von Lehrkräften bereitet 
Sie in drei Jahren in Vollzeit auf die Abitur-
prüfung vor.
 
Infoabend am Donnerstag, 29. Februar 
2024 um 18:00 Uhr 
Kommen Sie unverbindlich vorbei!

Berufskolleg (Fachabitur) 1 Jahr 
Kolping-Kolleg (Abitur) 3 Jahre 
& Abendrealschule (Realschulabschluss) 
1 - 2 Jahre 
  
Alle Schulen sind staatlich anerkannt. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch und stehen für 
weitere Informationen gern zur Verfügung. 
  
Auskunft und Information:
Tel. 0761-70 67 35
www.kolping-kolleg.de 
   
 

VEREINS-
MITTEILUNGEN

Landjugend 
Merdingen
Unser aktuelles Plänle: 
07.02 und 14.02.2024 Fasnetspause - kein 
Gruppenabend 
21.02.2024 Ü-Abend 
28.02.2024 LaGeTu 
06.03.2024 Schlittschuhlaufen 
13.03.2024 Info folgt 
20.03.2024 Generalversammlung 
27.03.2024 keine Laju 
29.03.2024 Osterparty (genauere Infos folgen) 
03.04.2024 neues Plänle 
  
Alle genauen Treffpunkte findet Ihr immer 
aktuell in der Whatsappgruppe. 
 
 
Merdinger 
Kunstforum
Freiburger Streichquartett ist zu Gast beim 
Merdinger Kunstforum   
Das MerdingerKunstforum hat für Frei-
tag, den 16.02.2024, um 20 Uhr  ein junges 
Streichquartett in den Bürgersaal eingeladen. 
Durch die Musik vereint, haben sich 2023 vier 
junge Musikstudierende aus vier Nationen an 
der Musikhochschule Freiburg kennengelernt 
und aufgrund ihrer gemeinsamen Leiden-
schaft an der Kammermusik das „Schwarz-
wald-Quartett“ gegründet. Sie spielen Werke 
von Puccini (Crisantemi), Beethoven (F-Dur op 
59 No.1) und Mozart (KV 590). 
Der Eintritt beträgt 15 € bzw. 12 €. 

Foto: Wolfgang Deimling
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Anmeldungen bitte bis spätestens Montag, 
11. März 2024, unter Angabe der Kontaktda-
ten und Wunsch des Abfahrtortes an die zen-
trale E-Mail-Adresse: 
jungweinprobe(at)gmx.de. 
Die Abfahrtszeiten der Busse werden recht-
zeitig per E-Mail, auf der Homepage des Tuni-
berg Wein e.V., auf Facebook und Instagram 
bekannt gegeben. 
  
 

AUS UNSERER
NACHBARSCHAFT

Vier JMS-Talente beim Wett-
bewerb „Jugend musiziert“ 
erfolgreich   
Beim Regionalwettbewerb ´Jugend musi-
ziert´, der am 27./28.1.24 in der Musikhoch-
schule in Freiburg stattfand, haben vier junge 
Talente der Jugendmusikschule Westlicher 
Kaiserstuhl-Tuniberg (JMS) erfolgreich teilge-
nommen. Sie mussten mehrere musikalische 
Werke aus verschiedenen Epochen vortragen 
und wurden dabei von einer professionel-
len Jury bewertet. Alle vier wurden von der 
JMS-Klavierlehrerin Monika Sundermeyer 
einfühlsam und gekonnt begleitet. 
Katharina Schätzle aus Vogtsburg-Schelin-
gen, die von Daniel Beyer an der Klarinette 
ausgebildet wird, erreichte mit 20 Punkten 
(von möglichen 25 Punkten) in der Alters-
gruppe 2 einen beachtlichen 2. Preis.  
Taras Schkrioba aus Breisach-Hochstetten 
aus der JMS-Tenorhornklasse von Christoph 
Scherzinger bekam in der Altersgruppe 3 mit 
21 Punkten einen 1.Preis. Dabei kam ein Stück 
zur Aufführung, das er selbst komponiert hat.  
Simon Buhrow aus Vogtsburg-Burkheim aus 
der JMS-Hornklasse von Christoph Scherzin-
ger erspielte sich in der anspruchsvollen Al-
tersgruppe 5 mit 22 Punkten ebenfalls einen 
1. Preis.  
Der jüngste JMS-Teilnehmer, Levi Hakes aus 
Vogtsburg-Bischoffingen aus der JMS-Horn-
klasse von Christoph Scherzinger, erreichte in 
der Altersgruppe 1b die Höchstwertung: mit 
25 Punkten bekam er einen 1. Preis. 
 

 
Die vier JMS-Musiktalente freuen sich zu-
sammen mit ihren Lehrkräften über ihren Er-
folg beim Regionalwettbewerb „Jugend mu-
siziert“ in Freiburg. (Von links:) Hornlehrer 
und Musikschulleiter Christoph Scherzinger, 
Simon Buhrow, Levi Hakes, Taras Schkrioba, 
Katharina Schätzle und Klarinettenlehrer 
Daniel Beyer. 

Landfrauenverein 
Merdingen e. V.
Strick- undHäkeltreff 
Am Donnerstag, 15. Februar 2024 um 18.30 
Uhr treffen wir uns nochmals im Gruppen-
raum in der alten Schule zum gemeinsamen 
Stricken und Häkeln.  
  
 
Freie Bürgerliste 
Merdingen
Die Freie Bürgerliste Merdingen  lädt ein 
zum Informationsaustausch zu aktuellen 
Gemeinderatsthemen  am Mittwoch, 21. 
Februar 2024 ab 19 Uhr im Wedäwit. 
Alle Mitglieder und interessierte Bürgerinnen 
und Bürger sind hierzu recht herzlich einge-
laden. 
  
Du interessierst Dich für lokale und kom-
munale Themen und willst Dich in unse-
rem Dorf aktiv einbringen? 
... dann melde Dich gerne bei uns (Al-
exandra Kutz E-Mail: gr.Kutz@merdingen.
de oder Wilma Landmann  
E-Mail: landmann-wilma@freie-buerger-
liste-merdingen.de.) oder komme zum In-
formationsaustausch ins Wedäwit. 
  
Vorankündigung 
Unsere Mitgliederversammlung zur Nomi-
nierung der Kandidaten/Innen zur Gemein-
deratswahl findet am Donnerstag, 14. März 
2024 um 19 Uhr im Wedäwit statt. 
Hierzu laden wir heute schon alle Mitglieder 
und interessierte Bürgerinnen und Bürger 
recht herzlich ein. 
  
Die Vorstandschaft 
  
 

WEINBAU UND
LANDWIRTSCHAFT

Jungweinprobe des Tuniberg 
Wein e.V.: 
An alle Winzerinnen und Winzer, Freunde und 
Gönner der Tuniberger Weine. 
Wir laden herzlich zur diesjährigen Jungwein-
probe in den Badischen Winzerkeller in Brei-
sach ein. Der Termin ist am 
Samstag, 23.03.2024, 17.00 Uhr. 
Wir fahren wieder mit dem Bus zur traditio-
nellen Weinprobe in den Badischen Winzer-
keller Breisach.
Durch die Weinprobe führt Sie die Wein-
prinzessin vom Kaiserstuhl-Tuniberg, Ve-
rena Haßler . Entdecken Sie jetzt schon 
bei einer Weinprobe 15 vielversprechende 
Weine des Jahrgangs 2023. Hierzu wird 
ein warmes Buffet vom Fallerhof gereicht. 
Die Unkosten für Fahrt, Essen und Weinprobe 
betragen 40 € pro Person. 

Musikverein Waltershofen e.V. 
Narrenfahrplan der Musiker-Fasnet in Wal-
tershofen
Tierisch wild – ich glaub ich steh im Wald. 
Mit diesem Motto startet der Musikverein 
in die Waltershofener Gufe-Knopf-Fasnet. 
Nachfolgend der Narrenfahrplan:
•  Fasneteröffnung mit Gufeknopfstellen 
am Dienstag 6. Februar um 18:11 Uhr beim 
Sonnenbrunnen 
•  Am Samstag 10. Februar um 15:11 Uhr 
geht’s bei der alten Halle tierisch ab 
•  dazu gibt’s Kinderprogramm für die klei-
nen Narren 
•  am Abend Barbetrieb in der alten Halle 
•  die Gugenmusik wird am späten Nachmit-
tag und am Abend auch mit dabei sein 
  
 

Neuer Infobest-Service: Bera-
terinnen unterstützen ab so-
fort beim Ausfüllen grenzüber-
schreitender Online-Anträge 
Das trinationale Projekt „Infobest 4.0“ am 
Oberrhein geht in die Umsetzung: Vom 1. 
Februar an unterstützen zwei Kundenbera-
terinnen in den Infobest-Beratungsstellen in 
Lauterbourg, Kehl/Strasbourg, Vogelgrun/
Breisach und Village-Neuf (Palmrain) Bürge-
rinnen und Bürger beim Ausfüllen digitaler 
Anträge in grenzüberschreitenden Angele-
genheiten. Das Angebot umfasst zunächst 
die Bereiche Rente und Familienleistungen 
in Frankreich und Deutschland. Wie das 
Regierungspräsidium Freiburg (RP) mitteilt, 
ist dieser Service – wie das gesamte Info-
best-Angebot – mehrsprachig und kosten-
frei. 
  
„Das Infobest-Netzwerk leistet seit mehr als 
25 Jahren erfolgreiche Beratungsarbeit bei 
grenzüberschreitenden Anliegen. Mit dem 
neuen Angebot richten wir den Service auf 
die zunehmende Digitalisierung der Behör-
den aus. Unsere Fachleute unterstützen Bür-
gerinnen und Bürger bei Behördenangele-
genheiten im benachbarten Ausland – von 
der Erstberatung bis zum ausgefüllten On-
line-Antrag“, erklärt Regierungspräsidentin 
Bärbel Schäfer. Aufgrund der Digitalisierung 
fehlen für komplexe grenzüberschreitende 
Fragen oft direkte Ansprechpersonen bei 
den Behörden. Dieser Bedarf soll mit „Info-
best 4.0“ gedeckt werden. 

Dazu wurden zwei Mitarbeiterinnen von 
den zuständigen Stellen für Rente und Fa-
milienleistungen in Deutschland und Frank-
reich geschult. Später sollen die Beraterin-
nen auch bei Kfz-Angelegenheiten und in 
Bezug zur Schweiz unterstützen. 
  
Wie funktioniert der neue Service? 
Je nach Bedarf können sich Ratsuchende 
vorab bei einer der vier Infobesten zur in-
dividuellen Lebenslage beraten lassen und 
anschließend einen Termin zur Unterstüt-
zung bei den konkreten Antragsstellungen 
vereinbaren. Termine sind direkt bei der 
nächstgelegenen Infobest erhältlich: www.
infobest.eu/de/kontakt. 
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INTERESSANTES UND
WISSENSWERTES

„Weil Verständigung den  
Anfang macht“ 
Spende des Berufsbildungsausschusses 
der IHK Südlicher Oberrhein geht an 
Bildung für alle e.V.   
Seit mehr als 20 Jahren spenden die 
ehrenamtlichen Mitglieder des Berufs-
bildungsausschusses der IHK Südlicher 
Oberrhein ihre Sitzungsgelder und Fahrt-
kostenzuschüsse an soziale Institutio-
nen in der Region. In diesem Jahr ging 
die wie immer krumme Summe an  den 
Verein Bildung für alle.  Er  bietet kosten-
freie Sprachförderung für zugewanderte 
Menschen im Raum Freiburg an, um ihre 
Sprachkenntnisse zu verbessern und so-
mit ihre Teilhabechancen in der Gesell-
schaft zu stärken. 
  
Die Vision des gemeinnützigen Vereins hat 
Geschäftsführer Veit Cornelis schnell erklärt: 
„Bildung für alle – der Name sagt‘s schon so 
ein bisschen: Wir setzen uns sehr, sehr stark 
dafür ein, dass Bildungsangebote, lebens-
langes Lernen für alle Menschen ermög-
licht wird.“ Der Verein ist die Anlaufstelle für 
zugewanderte Menschen, die nicht, nicht 
mehr oder noch nicht Zugang zu Sprach-
kursangeboten haben. „Wir sind davon 
überzeugt: Wenn man die ersten Schritte 
mit der Sprache macht, dann findet man 
sich auch über kurz oder lang in einer Tätig-
keit, in einer Ausbildung oder einer Schule 
besser zurecht – und kann dann über Kon-
takte schnell ein Netzwerk aufbauen.“ 
  
Bildung für alle e.V. lässt sich in drei Berei-
che unterteilen: Sprachkurse, Alphabetisie-
rungskurse, Familie. 
Mit Sprachkursen von A1 bis B2 und 275 
Kursteilnehmenden ist dieser Bereich der 
größte. Die Kurse finden größtenteils im Be-
rufsschulzentrum Bissierstraße (Edith-Stein-
Schule, Friedrich-Weinbrenner-Gewerbe-
schule, Gertrud-Luckner-Gewerbeschule) in 
Freiburg statt. Durchgeführt werden diese 
überwiegend von Ehrenamtlichen in Form 
von Teamteaching. Das bedeutet: Zwei Eh-
renamtliche unterrichten gemeinsam einen 
Kurs. „So lernt man voneinander“, erklärt 
Cornelis. Es gibt erfahrene Lehrkräfte, die 
auch hauptberuflich Lehrkräfte sind, und 
Menschen, die noch nie unterrichtet haben, 
welche aber didaktisch begleitet werden. 
So sei der Unterrichtet qualitativ auf einem 
guten Niveau vorbereitet und nachbereitet, 
sodass auch ein Lernfortschritt erzielt wer-
den könne. 
 
Im Bereich Alphabetisierung werden zwei 
Kurse angeboten, welche von hauptamtli-
chen Fachkräften unterrichtet werden. Zu-
dem begleitet der Verein im Rahmen des 
Projekts „Freitagsschule“, die inzwischen 
auch dienstags und donnerstags stattfindet, 

Beim Termin vor Ort, telefonisch oder per 
Mail begleiten die Beraterinnen dann die 
Bürgerinnen und Bürger beim Ausfüllen der 
Anträge digital sowie auch in Papierform 
und helfen bei inhaltlichen oder sprachli-
chen Fragen weiter. 
  
Weitere Informationen:
Das Projekt „Infobest 4.0 – Service Zent-
rum Oberrhein“   ist bereits zum 1. Oktober 
2023 gestartet. Das Regierungspräsidium 
Freiburg als Projektträger und rund 50 finan-
zierende oder assoziierte Partnerinnen und 
Partner aus Deutschland, Frankreich und 
der Schweiz unterstützen das Projekt zur 
Weiterentwicklung des Infobest-Netzwerks. 
Zudem begleitet die Hochschule für öffent-
liche Verwaltung in Kehl das Projekt wissen-
schaftlich. Das Budgetvolumen von rund 2,4 
Millionen Euro tragen die Projektpartner zu 
40 Prozent selbst. 60 Prozent werden über 
das europäische Förderprogramm Interreg 
VI Oberrhein finanziert. Das Projekt läuft zu-
nächst für drei Jahre bis zum 30. September 
2026. 

Mehr Information im Internet: www.info-
best.eu/de/ueber-infobest/infobest-40-ser-
vice-zentrum-oberrhein 
Foto: Claudia Le Clerc ist eine von zwei Kun-
denberaterinnen, die in den Infobesten am 
Oberrhein ab sofort beim Ausfüllen von On-
line-Anträgen helfen. Foto: Infobest 
  
 

WEITERBILDUNGEN

Digitale Zahntechnik  
Zahnersatz und Implantate werden zuneh-
mend am PC konstruiert und anschließend 
mit computergesteuerten Werkzeugen 
gefertigt. Für Zahntechniker bietet die Ge-
werbe Akademie der Handwerkskammer 
Freiburg dazu die Fortbildung zur „CAD-/
CAM-Fachkraft Zahntechnik“ in Vollzeit an. 
Vom 11. März bis 9. April lernen die Teilneh-
mer in einem modern ausgestatteten Labor 
den gesamten Workflow kennen – vom Er-
stellen und Designen bis hin zur Fertigung 
an CNC-Maschinen mit allen Hintergründen. 
Weitere Auskunft gibt die Gewerbe Akade-
mie unter Telefon 0761/15250-17. Internet: 
www.gewerbeakademie.de/weiterbildung 

zwölf Auszubildende während ihrer Ausbil-
dung. Die Arbeitgeber stellen die Auszubil-
denen hierfür an einem Tag in der Woche 
frei, sodass sie in der Theorie lernen und an 
ihren berufsschulischen Herausforderungen 
arbeiten können.
 
Der dritte Bereich fokussiert sich auf Famili-
en, insbesondere auf Frauen, die keine Un-
terstützung bei der Kinderbetreuung haben. 
Denn diese bietet der Verein für Kinder ab 
drei Jahren an. Während die Mütter Deutsch 
lernen, werden die Kinder von Ehrenamtli-
chen, die hauptberuflich teils als Erzieher:in-
nen arbeiten oder eine Grundausbildung als 
Tageseltern haben, betreut. 
  
Um das gesamte Engagement des Vereins 
zu würdigen, kam Susanne Geppert von der 
IHK Südlicher Oberrhein zusammen mit den 
beiden Vorsitzenden des Berufsbildungs-
ausschusses der IHK Südlicher Oberrhein, 
Jürgen Höfflin und Renate Storm, zum Ver-
ein Bildung für alle e.V., um einen Scheck zu 
übergeben. Exakt 1.582,80 Euro haben der 
Verzicht der 36 ehrenamtlichen Ausschuss-
mitglieder auf ihre Sitzungsgelder und 
Fahrtkostenzuschüsse gebracht. 
  
„Wir werden sehr davon profitieren“, sagt 
Veit Cornelis. Einen Teil der Spende möchte 
der Verein für die Anschaffung von Lehrbü-
chern, welche Teilnehmenden und Ehren-
amtlichen kostenfrei zur Verfügung gestellt 
werden, verwenden. Ein weiterer Teil der 
Spendensumme soll zur Finanzierung der 
Sommer- und Jahresabschlussfeste verwen-
det werden. Denn Cornelis ist fest davon 
überzeugt, dass Bildung vor allem dann 
stattfindet, wenn Menschen in Kontakt kom-
men und sich austauschen. 
  
Der Berufsbildungsausschuss der Industrie- 
und Handelskammer befasst sich in seinen 
Sitzungen mit allen wichtigen Angelegen-
heiten der beruflichen Aus- und Weiterbil-
dung. Seine Aufgaben sind im Berufsbil-
dungsgesetz festgeschrieben. Anders als 
die anderen IHK-Ausschüsse nimmt er eine 
Sonderstellung ein: Er ist der einzige Aus-
schuss, der Sitzungsgelder erhält. Zudem 
hat er nicht nur eine beratende Funktion, 
sondern kann beispielsweise auch über 
die Einführung von Zusatzqualifikationen 
für Azubis, neue Weiterbildungsabschlüsse 
oder besondere Ausbildungsregelungen für 
Menschen mit Behinderung entscheiden, 
die dann für das gesamte Kammergebiet 
am südlichen Oberrhein gelten. Dem Aus-
schuss gehören je zwölf Beauftragte der Ar-
beitgebenden, der Arbeitnehmenden und 
der berufsbildenden Schulen an. Der Vorsitz 
wird alternierend von einem Vertreter der 
Arbeitgebenden und von einem Vertreter 
der Arbeitnehmenden geführt. Im Wechsel 
schlagen die drei Ausschussgruppen einen 
Empfänger für die jährliche Spende vor. 
  
In diesem Jahr waren die berufsbildenden 
Schulen an der Reihe. Weshalb sie sich für 
den Verein Bildung für alle e. V. entschieden 
haben, erklärt Renate Storm, Vertreterin 
der Schulleiter-Seite des Berufsbildungs-
ausschusses, wie folgt: „Dass aus so einer 
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kompetenz e.V. Sie bettet Finanzbildung 
und Gleichstellung in biografische und ge-
sellschaftliche Zusammenhänge ein und 
leistet so Pionierarbeit bei der finanziellen 
Emanzipation. Mehr Information unter 
www.Geldbiografien.de. 
  
Der Vortrag ist Teil der Veranstaltungsreihe 
„Think BIG – Zukunft, Beruf & ich“. Unter die-
ser Dachmarke organisiert Andrea Klimak, 
Beauftragte für Chancen gleichheit am Ar-
beitsmarkt, Online- Schulungen für Men-
schen mit Interesse an beruflicher Weiter-
entwicklung. Das Themenspektrum reicht 
von Organisation und Zeitmanagement 
über Bewerbungshilfe bis hin zur Erweite-
rung digitaler Kompetenzen. 
  
Bundesagentur für Arbeit
Agentur für Arbeit Freiburg
Lehener Straße 77, 79106 Freiburg 
   
 

Was ist Non-24? 
Einladung zum Offenen Treffen der ABSH 
e.V. Regionalgruppe Hochrhein-Süd-
schwarzwald 
Kennen Sie das Gefühl, nachts kein Auge zu 
machen zu können, und tagsüber können 
Sie sich kaum wachhalten? Stellen Sie sich 
vor, dieses Gefühl haben Sie täglich und kein 
Schlaftipp hilft mehr.
Genau in dieser Situation befinden sich 
völlig blinde Menschen, die an der sel-
tenen Erkrankung Non-24 leiden. Non-
24 ist eine regelmäßig wiederkehrende 
Schlaf-Wach-Rhythmusstörung, die bei 
blinden Menschen sehr häufig auftreten 
kann. Aufgrund des fehlenden Lichtwahr-
nehmung kann die innere (zirkadiane) Uhr, 
bzw. der eigene Tagesrhythmus, nicht mit 
dem äußeren 24-Stunden-Tag in Einklang 
gebracht werden. Die Folgen: Neben Schlaf-
störungen und der ausgeprägter Tagesmü-
digkeit können Konzentrationsprobleme, 
Beeinträchtigungen der Leistungsfähigkeit 
oder des beruflichen und sozialen Lebens 
auftreten. Ungefähr 50 % aller blinden Men-
schen ohne Lichtwahrnehmung sind von 

dieser Erkrankung betroffen, unabhängig 
von der Ursache der Erblindung und ihrem 
Alter.
Die ABSH Regionalgruppe Hochrhein-Süd-
schwarzwald lädt zu diesem Thema ein am 
24.02.2024 um 14:00 Uhr in die Gewerbe-
schule Bad Säckingen, Rippolinger Str. 2, 
79713 Bad Säckingen. Referent: Hr. Dr. Zim-
mermann
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme. 
Um planen zu können, würde ich mich freu-
en, wenn Sie sich bei mir anmelden.
Vielen Dank. Es freut sich auf reges Interesse 
Ihre Arzner Elke - Gesundheitspädagogin
Tel: 07763/3492, 
E-Mail: e.arzner@abs-hilfe.de 
  

Senior Jazzchor - Jazz und 
Groove - 02. März 2024 um 
19Uhr - evangelische Kirche 
Mengen - Einlass 18.30h  
Der Senior Jazzchor aus Freiburg, seit seiner 
Gründung im November 2012 eine feste 
Größe in der regionalen Chorszene, lädt Mu-
sikliebhaber zu einem Konzert in die Evan-
gelische Kirche Mengen ein. 
Am 2. März 2024 um 19 Uhr erwartet die Zu-
hörer ein Abend mit guter Laune und mitrei-
ßenden Rhythmen. Der Chor unter der Lei-
tung von Julian Knörzer (u.a. Unduzo) setzt 
auf Vielfalt im Repertoire. Neben Jazz- und 
Swing-Klassikern werden ungewöhnliche 
Versionen von Pop, Blues und Funk zu hören 
sein. 
Die rund 35-köpfige Gruppe gewann in den 
Jahren 2017 und 2022 den Baden-Württem-
bergischen Chorwettbewerb und wurde mit 
einem 3. und einem 2. Platz beim Deutschen 
Chorwettbewerb 2018 und 2023 ausge-
zeichnet und ist Teil der „Jazzchorfamilie“ 
des Jazzchor Freiburg e.V. 
 Was die Zuhörer erwartet? Eine mitreißen-
de Energie, rhythmische Präzision und mu-
sikalischer Ausdruck, der Spaß macht. Der 
Chor nimmt das Publikum mit auf eine Reise 
durch Melodien und Texte, die nicht nur ge-
hört, sondern auch gefühlt werden können.  

Initiative so etwas erwachsen kann, finde 
ich unglaublich toll. Es ist vorbildlich und 
motivierend, wenn man sieht, dass das En-
gagement von einzelnen Menschen nicht 
umsonst ist und man gemeinsam Dinge be-
wegen kann.“ 
  
Wer den gemeinnützigen Verein Bildung 
für alle e.V. unterstützen möchte, kann dies 
über das folgende Förderkonto:
Bildung für alle e.V. 
IBAN: DE10 4306 0967 7928 0382 00 
BIC: GENODEM1GLS 
BANK: GLS Gemeinschaftsbank eG Bochum 
  
 

Think BIG –  
Zukunft, Beruf und ich
Finanzielle Selbstbestimmung 
In einem Online-Vortrag mit dem Titel „Fi-
nanzielle Selbstbestimmung“ am Donners-
tag, 22. Februar, richtet sich Dr. Birgit Happel 
an Frauen, die im Zuge von Familiengrün-
dungen einen Großteil der unbezahlten Ar-
beit übernehmen und Gefahr laufen, ihre fi-
nanzielle Unabhängigkeit aus den Augen zu 
verlieren. Die Veranstaltung beginnt um 17 
Uhr und dauert rund 90 Minuten. Benötigt 
wird ein PC, Tablet oder Smartphone mit In-
ternetanbindung. Die Teilnahme ist kosten-
los und erfolgt über die Konferenzplattform 
Zoom. Die Zugangsdaten gibt es nach An-
meldung bis 19. Februar unter www.eveeno.
com/239064321. 
  
Wenn Frauen die Hauptlast unbezahlter Ar-
beit übernehmen, ist es wichtig, sich syste-
mische Zusammenhänge und strukturelle 
Fehlanreize frühzeitig bewusst zu machen. 
Die Referentin zeigt typische Fallstricke in 
Bezug auf weibliche Finanzen auf. Sie infor-
miert darüber, wie die Weichen gut gestellt 
werden können, um selbst mit kleinen Be-
trägen frühzeitig einen Vermögensgrund-
stock aufzubauen. Das Ziel: Eine solide Basis 
für eine finanzielle Zukunft. 
  
Dr. Birgit Happel ist Trainerin, Beraterin und 
Vorständin im Präventionsnetzwerk Finanz-



Coworking-Arbeitsplätze
Bei uns in FR-Tiengen kannst du dir einen flexiblen Coworking-Arbeitsplatz bereits 

ab 39 € netto pro Monat anmieten. Alle Infos findest du unter 
www.rentadesk-freiburg.de 

Wir freuen uns auf dich!

Gartengrundstück gesucht
Gartengrundstück, Streuobstwiese, ehem. 

Reben, o. Ä. zum Kauf gesucht, zur priv. Nutzung 
als Freizeitgrundstück. Tel. 0151 438 74 928

S’ 
immer 
dabei!

’
immer 

Blättle 
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REZEPT-IDEE DER WOCHE ...

Lassen Sie es sich schmecken!

Zubereitung
KRÄFTIGENDES NARREN-FRÜHSTÜCK: 
Kartoffeln waschen, schälen und in ca. 5 – 10 mm dicke 
Scheiben schneiden. Die Blätter von Wirsing und Chi-
corée waschen, beides in 10 cm breite Streifen schneiden 
(wer den bitteren Geschmack nicht mag: Chicoréestrei-
fen 5 Min. in lauwarmes Wasser legen). Zwiebeln schälen 
und fein würfeln. Das Kasseler würfeln.
Butterschmalz in einer ofenfesten Pfanne erhitzen. Die 
Kartoffeln 5 bis 10 Min. darin anbraten, zwischendurch 
mehrmals wenden. Wenn die Kartoffeln goldgelb und 
knusprig sind, die Zwiebelwürfel dazugeben und kurz 
mit anbraten. Nun auch noch die Wirsing- und Chicorée-
streifen hineingeben, alles bei schwacher Hitze. 5 Min. 
andünsten. 
Währenddessen die Eier zusammen mit der Sahne 
in einer Schüssel mit dem Handrührgerät oder per 
Schneebesen gut verquirlen. Mit Salz (sehr sparsam 
vorgehen: das Kasseler ist bereits recht salzig!), Pfeffer, 
Majoran, und 1 Prise Muskatnuss abschmecken, gründlich 
verrühren und in die Pfanne zu den Kartoffeln und zum 
Gemüse geben, unterrühren. Nun kommt auch noch das 
Eier-Sahne-Gemisch in die Pfanne. Alsdann die Pfanne 
auf mittlerer Schiene für 20 bis 25 Min. bei 200°C Ober-/
Unterhitze (Umluft 180°C) in den Ofen stellen. 
In der Zwischenzeit Kresse 1cm über der Erde des Ver-
packungskartons abschneiden, gelbe und welke Blätter 
aussortieren (die Stiele sind essbar). Nicht waschen. 
Radieschen waschen und in Scheiben schneiden.
Sind die Eier nach der angegebenen Backzeit vollständig 
gestockt, Pfanne aus dem Ofen nehmen. Mit Kresse, 
Radieschenscheiben dekorieren, etwas Pfeffer aus der 
Mühle darüber und servieren, am besten in der Pfanne 
mitten auf den Tisch stellen (Hitzeschutz-Unterlage 
nicht vergessen!).

POWER-DRINK AUS KAROTTEN-FENCHEL-ROTE BETE: 
Karotten und Rote Bete waschen, putzen, schälen. 
Karotten der Länge nach vierteln, Rote Bete vierteln. 
Fenchelknollen putzen, waschen, halbieren und in dicke 
Stifte schneiden (4 Fenchelgrün-Zweige aufbewahren). 
Ingwerstück schälen (oder das braune Äußere mit einem 
Teelöffel abschaben). In ganz kleine Stücke schneiden. 
Alles Gemüse einschließlich Ingwerstückchen in den 
Entsafter geben. Anschließend den Saft mit Eiswürfeln 
und Rapsöl in einem Longdrinkglas verrühren, mit dem 
Fenchelgrün garnieren und servieren.

Tipps & Tricks
200 g gekochter Wirsing decken 

unseren Vitamin-C-Tagesbedarf. Man kann 

ihn auch roh essen, z.B. in Salaten, Smoothies 

& Co. – Chicorée hält sich im Gemüsefach des 

Kühlschranks (feucht eingewickelt) eine Woche. 

Seine leicht bittere Note ist gesund. Sie regt u.a. 

die Verdauung an. – Kasseler (Kassler) ist gepökelt 

und leicht geräuchert, es wird meist aus dem 

Rippenstück oder Nacken des Schweins herge-

stellt. Kassler kann gebraten, gekocht und 

gebacken werden (verkürzte Garzeit 

durch das Pökeln und Räuchern).

06
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KRÄFTIGENDES NARREN-FRÜHSTÜCK MIT EINEM 

POWER-DRINK AUS KAROTTEN-FENCHEL-ROTEBETE-INGWER 

ZUTATEN 
FÜR 4 PORTIONEN
KRÄFTIGENDES 
NARREN-FRÜHSTÜCK
450 g Kartoffeln
100 g Wirsingblätter
100 g Chicoréeblätter
3 mittelgroße Zwiebeln
150 g Kassler
1 EL Butterschmalz
7 Eier
70 g Sahne
Salz, Pfeffer aus der 
Mühle
Majoran
1 Prise Muskatnuss, 
gerieben
½ kl. Karton Kresse 
(alternativ: Kräuter)
4 Radieschen

POWER DRINK AUS 
KAROTTEN-FENCHEL-
ROTEBETE-INGWER
800 g Karotten
600 g Rote Bete
2 gr. oder 4 kl. Fen-
chelknollen
1 ca. 5-8 cm gr. Stck. 
Ingwer
4 TL Rapsöl

AUSSERDEM: 
Eiswürfel



MIT EINER PRIVATEN KLEINANZEIGE SUCHEN UND FINDEN
Sie benötigen Hilfe im Garten? Sie möchten Ihr altes Sofa an den Mann bringen oder suchen den Traumjob?

Private Kleinanzeige zum Sondertarif* für alle familiären und privaten Anlässe!

0 77 71 93 17-11 0 77 71 93 17-40 anzeigen@primo-stockach.de www.primo-stockach.de

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Meßkircher Straße 45  78333 Stockach

SONNIGE 3ZI.WOHNUNG MIT BALKON
Ab 1.7. Nachmieter in Stockach gesucht: 84 m2, EBK, Bad mit Wanne, 
Garagenstellplatz, 550 € + NK Tel. 07771/ 0000

1

  1 Ausgabe  =  10 € inkl. MwSt. 
  2 Ausgaben  =  20 € inkl. MwSt. 
  ab 3 Ausgaben =  jeweils 10 € inkl. MwSt./Ausgabe abzgl. 30% Rabatt 

 20 mm hoch x 2 spaltig (90 mm breit)

MUSTERSONNIGE 3ZI.WOHNUNG MIT BALKON

MUSTERSONNIGE 3ZI.WOHNUNG MIT BALKON
Ab 1.7. Nachmieter in Stockach gesucht: 84 mMUSTERAb 1.7. Nachmieter in Stockach gesucht: 84 m2MUSTER2, EBK, Bad mit Wanne, MUSTER, EBK, Bad mit Wanne, 
Garagenstellplatz, 550 € + NKMUSTERGaragenstellplatz, 550 € + NK

GARTENHILFE GESUCHT!
Wir suchen Unterstützung rund ums Haus: 
Rasen mähen, Hecken schneiden und kleine 
Hausmeistertätigkeiten, wie z.B. Malerarbeiten...

 Tel. 07771/ 0000

2 30 mm hoch x 2 spaltig (90 mm breit)

MUSTERGARTENHILFE GESUCHT!

MUSTERGARTENHILFE GESUCHT!
Wir suchen Unterstützung rund ums Haus:

MUSTERWir suchen Unterstützung rund ums Haus:
Rasen mähen, Hecken schneiden und kleine MUSTER
Rasen mähen, Hecken schneiden und kleine 
Hausmeistertätigkeiten, wie z.B. Malerarbeiten...MUSTER
Hausmeistertätigkeiten, wie z.B. Malerarbeiten...

 Tel. 07771/ 0000
MUSTER

 

  1 Ausgabe  =  15 € inkl. MwSt. 
  2 Ausgaben  =  30 € inkl. MwSt. 
  ab 3 Ausgaben =  jeweils 15 € inkl. MwSt./Ausgabe abzgl. 30% Rabatt 

JA, ICH MÖCHTE EINE ANZEIGE IN 
FOLGENDEN AUSGABEN BUCHEN

1. AUSGABE

2. AUSGABE

3. AUSGABE

MEINE ANZEIGE SOLL IN KALENDERWOCHE ERSCHEINEN:

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17

18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33 34

35 36 37 38 39 40 41 42 43 44 45 46 47 48 49 50 51

ANZEIGENTEXT: Bitte lesbar schreiben!

CHIFFREANZEIGE

  Bei Chiff reanzeigen berechnen wir 7,74 € inkl. MwSt.. 
Die Zuschriften erhalten Sie per Post.

KONTAKT: 

VORNAME/ NACHNAME*

STRASSE*

PLZ/ ORT*

TELEFON/ MOBIL*

E-MAIL 

ABBUCHUNGSERMÄCHTIGUNG:
 Erteile für diesen Anzeigenauftrag einmaligen Bankeinzug laut angegebener Kontonummer.  
 Erteile Einzugsermächtigung bis auf Widerruf für laufende Anzeigenschaltungen. 

KONTOINHABER*

BIC*

IBAN*

AUFTRAG ERTEILT!

DATUM*

UNTERSCHRIFT (RECHTSVERBINDLICH)*

Bitte beachten Sie:

Anzeigenaufträge 

können nur vollständig 

ausgefüllt und mit 

erteiltem Bankeinzug 

bearbeitet werden.

*Anzeigen und Chiff regebühren werden ohne zusätzliche Rechnungsstellung abgebucht. Es ist nur Barzahlung oder Bankeinzug möglich. Eine Textänderung ist nicht möglich. Anzeigen mit gewerblichen Charakter werden 
über unsere aktuelle „Preisliste für Gewerbetreibende“ abgerechnet. Private Kleinanzeigen zum Sondertarif sind nur in s/w möglich. Es gelten unsere aktuellen AGBs für Anzeigen unter www.primo-stockach.de. 

Gestaltete Anzeigen wie z. B. Danksagungen, Glückwünsche, Traueranzeigen werden ab einer Größe von 30 mm mit dem Normaltarif berechnet. 

*P� ichtfelder



SONDERSEITEN
STARKE THEMEN    IDEALES WERBE-UMFELD

KW KOMBI THEMA ERSCHEINUNGSORTE AZ*

10 617 Lokal-Regional-Genial  Hartheim, Heitersheim, Eschbach, Bad Krozingen 27.02.24

10 612 Lokal-Regional-Genial Münstertal, Sulzburg, Staufen, Ballrechten-Dottingen 27.02.24

10 636 Lokal-Regional-Genial Umkirch, Gottenheim, Bötzingen, Eichstetten, March 27.02.24

10 676 Lokal-Regional-Genial Badenweiler, Auggen, Schliengen, Neuenburg, Müllheim 27.02.24

11 618 Bei uns sind Sie richtig! Eichstetten, Gottenheim, Waltershofen, Sasbach, Vogtsburg, Ihringen, Bötzingen, Merdingen, Bahlingen 05.03.24

11 621 Bei uns sind Sie richtig! Kirchzarten, Oberried, Kappel, Stegen, Buchenbach, Ebnet 05.03.24

12 667 Die Adresse vor Ort! Freiamt, Malterdingen, Kenzingen, Riegel 12.03.24

12 671 Die Adresse vor Ort! Wyhl, Weisweil, Rheinhausen, Herbolzheim 12.03.24

12 673 Die Adresse vor Ort! Reute, Vörstetten, Hochdorf, March 12.03.24

17 646 Bauen & Wohnen Bad Krozingen, Staufen, Ehrenkirchen, Bollschweil 16.04.24
*Anzeigenschluss bis 12 Uhr

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Telefon: 07771 9317-11  |  Telefax: 07771 9317-40 
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de

Öffnungszeiten
Montag - Donnerstag  08:00 - 17:00 Uhr
Freitag   08:00 - 12:00 Uhr

PRIMO-VERLAGSBÜRO RAPPENECKER  
Im Quellengrund 5   |   79238 Ehrenkirchen
Telefon: 07633 9333650   |   E-Mail: primo@verlagsbuero-rappenecker.de


